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In Ihrem Antrag vom 8. März 1957 geben Sie an, daß Beweismittel Uber­
reicht werden. Leider sind Ihrem Antrag Unterlagen nicht beigefUgt, 
so daß ich Sie noch bitten darf, mir diese vorzulegen. 
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Nach den Angaben in Ihrem Antr:'g haben Sie am 31. Dez. 1952 Ihren Wohn­
sitz in llamburg gehabt. ~.~~&rt 
Nach dem Dundesergänzungsgesetz käme somit für eine Entscheidung über 
Ihren Antrag das Wiedergutmachungsamt Harnburg in Frage. Haben Sie dort 
früher bereits Anträge gestellt und ggf . mit welchem Erfolg? 

Im Auf.ttage: 
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Vor Ausfüllung Anleitung lesen! 

Nur von der Entschädigungsbehörde auszufüllen: 

......................... ...... ... ........................................................................................................................ 
(Eingan sstempel) 

I 

J fl ~ f ,. I ~ il I • I i I I,.. I• 

ln Maschinen- oder Blockschrift ausfüllen! 
11. MRZ I ~J 7 

Antl ;ar; Nr - · --
Nichtzutreffendes streichen! 

mit ... Anlagen 

Nr. 

Empfangsbest äligung erteilt am 

Antrag 
auf Grund des Bundesgesetzes zur Entschädigung für Opfer der nationalsozialistischen Verfolgung (Bundesentschädigungs­

gesetz - BEG) vom 29. Juni 1956 (BGBI. I S. 559) 

I. Berechtigte(r) 'I A ,., LJ j $ ~ 

1. ~::::m::·; ..... :.::.::.:::::: :: .:::~.::=::::~ .. :~~::~··0i·:;?:·A1:\:~·r;,:::::~:~::~:::::::::·::.::::~:::~:: ...... ::.:::.:.:.:·· ...................... :· .. :::.:: .. ::·:.:::::::::·~·:::::.::·::::::::: 
~i~~~;·r:~J'''~'''· ~·~ ~r ,:- ff'O '~~:::c:a:."n.;;o~~ __ _ _ 
.. lY..l~ß~h9.~~ .. ~ .... ~~~ ... ...... o\·~ 'V1.WL .... [:ßr ... . P..a .. fl .. E.:~.W..l.~~);·~~~J/~~~::-N;::) .......................................... . 

Familienstand : Lpu. I v~. I verw. I gJ;)8m. 

Anzahl der Kinder: .................. ~/. ... : ... j ...... -;.. ..... t) ... ~ller 

2-
... ... .. 

!. .. !. ... :~ ... L 

g: ja I~ 
.... 
ro ---m · N ationalsoz•alismus oder aus Grünelen der Rasse oder des 

;-~ :E> 
. ft~ 
~ p- 1 anderen ab? ja I _9ein 

"' .... ~ =; 
U1 .... 

§ 
§ h ~ . .t ·~:: ~ ~ .::::: .. · :::·:~::.::::· .. ::.:: ::::: .... 

] Ansprüche aus der Verfolgung eines anderen [s. Ahschmtt 
~. 

~ 
::r: 
(1) ... 

5' a -'T1 .... 
"' ~ 

~ 
~~ .. ~K~~~cli ... . 
.... ~..\ .. ~.~.) .. ~ .• . z z- .z. ~ ......... ...... . 

(Straße und Haus-Nr.) 

~ f 
~ ~ \ -:;-- \ 

.... ~.k-·~·~ 
, .............................. letzte : ..... .... 0... .. .. ~ 

onalsozja l jsmus oder aus Gründen der Rasse oder des Glau-

*' 
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Nur von der Entschädigungsbehörde auszufüllen: 

... ·········· ··· .................. .............................. .... ....................... ......................... . 
(Eingan ss tempcl) 

I 

Vor Ausfüllung Anleitung lesen! 
J l' ~ r 1 p , , r rr 1· 1 

ln Maschinen- oder Blockschrift ausfüllen! 
11. MRZ 19~ 7 

___ .\r, I i QC ~ r _ . --
Nichtzutreffendes strei chen! 

mit .......... ..... Anlagen 

Nr. 

Empfangsbestätigung erteilt am 

Antrag 
auf Grund des Bundesgesetzes zur Entschädigung für Opfer der nationalsozialistischen Verfolgung (Bundesentscbädigungs­

gesetz - BEG} vom 29. Juni 1956 (BGBI. I S. 559} 

I. Berechtigte(r) 'f A "LJ j $ k 
1. ~:::m~:·;--· · ·::::::::::::::::::::~ .:::::::~ :·~g:.;:f·~ -~ .. ~-~~:-~:::~::::.~~·--·.: .. :.: .. :::.: ·~:::~:: ·:: .. ·· ................ :::::::::::· .. ·:.::.::·:::.:::::::::::::::::::-.:::::.::::::::::::. 
~i~~·;·r~~r~·"· --~·~······JJ -, r.n J~;:.wc~·oa; Si~x;;~ - -
~a~-:~~::~ ~~.-~-!~~-;\;.···; -·~_Or.~~ .J~. . ... p a ~t-~ W.l~L~8uJ/ri~~::Nr.) .. ······-········ ·················· ·· 

Anzahl der .K.inde.r: ·······::· · --···· -~/. ... :: ... ;:c········--u·-- 1-Iter der K··i·n· .de .. r .. ·.· .. ·.·.·.·.·.·.·.· ... ·.·.·.·.· . .. 
1
:·e·· t.z.

1
.

9 
.. e·.· ~!':.._._···j-A ·;.' .;/. ··--·~.··.··p ., _· .... ·· .... ·.·.·.· .. ···:::::::·::: .. : ··.· .. ::·.·:··:·::: .... ·::::· 

Staatsangehongkelt: fruhere : ...... W<:~. 1.1:!.~ .......... fA,fltl&kc&t, 

2

. ~::::·::,:::: ;:"~~;~,'~ ~ f-R !~ 1.;~ ;;: )·:; : : ~.:.. ·····~·:.::· ···· ~~= . =- ·•••·:··~·•• ·· 
3. Sind Sie selbst verfolgt worden? ja I pefu 

Wenn j a: 
Aus Gründen der politischen Gegnerschaft gegen den · Nationalsozialismus oder aus Gründen der Rasse oder des 
Glaubens oder der Weltanschauung? 

4. Leiten Sie Ihre Ansprüche aus der Verfolgung eines anderen ab? ja I 9-eln 

Ihr Familien- oder Rechtsverhältnis zum Verfolgten: 

1... 

11. Verfolgte (r} 
(Nur auszufüllen, wenn Berechti gte(r) [s. Absdmil t A I, 11 Ansprüche aus der Verfolgung e ines a nderen [s. Abschn itt 
A I, 41 ableitet) 

1. ~::::~; - ...... &,:;,~U=-=~-:: : 
GÄut'"t[",d K~[J«e•;;••:''. PT . flj;};:__ L~~~·-~(l,.,A 
~~~-A .~ •. lp.\.C14IT~d : . .V~'T-~ ' ..... f.:. .. :k. ~--~i~·;;:t··u~f &a~~~t:) ....... .. 

~:·~::.~: ::~.;; . _K H~~ ; :;: ; ................ ............... . . -- '7;, . I 
Staatsangehörigkeit:. hühere: .. . o~cA ............................ .. letzte: .......... 0.~ ....... ~- ···· · 

2. Beruf 13 tlC k e y 
Erlernter Beruf: ........ . .. ... ... .. .. . ........... . . . .......................... . 

Letzte berufliche Tätigkeit: ......... }3 ~~- k e -."' 
3. Verfolgt aus Gründen der Gegnerschaft gegen den Natjonalsozjalismus oder aus Gründen der Rasse oder des Glau­

bens oder der Weltanschauung? 
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111. Weitere Angaben über die Person des(r} Berechtigten und des(r} Verfolglen: 

1. Im Falle einer Mitgliedschaft bei der NSDAP oder 
einC'r ihrer Gliederungen: 

a) Mitgliedschaft bei der NSDAP: 

b) Mitgliedschaft bei Gliederungen der NSDAP: 
bei welchen? 

2. o} Rechtskräftige Verurteilung nod1 dem 8. Mai 1945 
zu Zud1thausstrafe von mehr als drei Jahren: 

b) Rechtskräftige AberkP.nnung der bürgerlichen 
Ehrenrechte nach dem 8. Mai 1945: 

3. a) W0hnsitz orler dauernder Aufenthalt (Kreis, Land} 
am 31. Dezember 1952: 

b) Letzter Wchnsitz oder dauernder Aufenthalt (Kreis, 
Land), wenn vor dem 31 Dezember 1952 verstor­
ben, ausgewandert, deportiert oder ausgewiesen: 

c) Bei Heimkehrern: 
Erstmaliger \Nohn~ilz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, LölH.l] im GellungsbC'reich des BEG nach der 
Heimkehr: 

d) Bei Vertriebenen: 
Erstmali!]cr Wohnsitz oder clouernder Aufenthalt 
[Krets, Land) tm Geltungsbereich des BEG nach der 
Heimkehr: 

e) Bet Sow 1etzonenf!üchllingen: 
Ersl maliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Krets, Land) 1m Geltungsbereich des BEG nad1 der 
Flucht· 

f) Bei Aufenthalt in einem DP·Lager am 1. Januar 
1947: lo welchem Lager (Kreis, Land)? 

\Vohin nach dem 31. Dezember 1946 ausgewandert? 

Deutsd1e Staatsangehörigkeit erworben am: 

4. Nur auszufüllen von Angehörigen der besonderen 
Gruppen von Verfolgten und deren Hinterbliebenen. 
a) Bei Verfolgten aus den Vertreibungsgebieten: 

Zeitpunkt der Auswanderung aus dem Vertrei-
bungsgebiet: Von wo? Wohin? 

b) Bei Staatenlosen oder Flüchllingen im Sinne der 
Genfer Konvention: 
Betreuung durd1 welchen Staat oder I und weld1e 
zwischenstaatliche Organisationen? 

c) Geschädigt aus Gründen der Nationalität? 

Verfolgte(r) 
Berechligte(r) (Nur auszufüllen, wenn auch 

Abschnitt A Ir ausgefüllt ist) 

von ............................ bis ........................... von ........................ bis ........................... . 

............ , ....................................... ........ - ........................... y········································ 

........... 1'}! .. ~ .. -.2'\ .. _ ........ ·--....... - -· ......... ~ .. e .. ) ... :.3. .. -.............. .. -· 
von ............................ bis ....................... . von ....................... bis .......................... .. 

/ 1 nein )ftl nein 

71 nein )cf I nein 

.. H'b.~.~ .. ~ .. ~.~ ............................. H.s.~ .. ~bi~ .. j .................................... . 
~l;·~~~h; .............. ·· ~ .... ~ .... ""\~v~ ·,V · h-·: t2.. . 1_ l .... . _ .................................................... 2 .. Z. .... l. .. L. .t,..... .. ... 5: ........... .'i! ...................................... L 

·::·::::::::::::·::::::;:;/::::::::::::::·::::::::::::::::::: .. . .......... ............ r. . ................... ......................... . 

.............. / ............................................................................................................................... .. 

I 

·::::::::::·····:::;::::::·:"/··::·::·::::::~::::::::~:::=~::: ·~:::~:::~::::::~::·~:::::::~::::.:::~::::::~:::::: :: ·.:::::~:::~ , . 
~ ................. '/ .. -.............................................. .. . ...................................... :'( .... ~····~················· .. ······ 

/ .................................. "' ........................................... . 

..................... ::.~i::.: .. ::~::::.::::::.:::.:::::::::::::::::~ 
/" 

I 

c / 
.............................. .,.... ............................... . 

... --····-··················,.I ....... .,. ................ ,_,,,,,......... . ............................................... 1,1"''''''''''''''''''''"''''-

......................... / ................................................. . 

/ ....................... c-... 7 ....................................... . ... ........ c ... . 

::::::: .. :.::::::::: .... .7.~::::::. :::::::=::::.::::::~~:~:::::::::: :.:::::·:::.:::.::::::~:.:.~::: .. ·:::::·:·::::::::::::::.:: .... ::::.:::::~ 
I 

·("'"""'''""'"""""""'"'""" ....... _ 

................................................................ _ ............... . 
/ 

.................... / .................................................. . 

.......................................... .., .................. -............. .. 
................. c. ......................... .., .............................. . 

/ 

(ja I nein 

-3- .. 

IV. Entschädigungsansprüche werden angemeldet für: (Nichtzutreffendes ist zu streichen) 

1. Schaden an Leben 
(wenn der Verfolgte dur<.h ualionalsozialistische Gewaltmaßnahmen getötet oder an den Folgen solcher 
Maßnahmen verstorben ist) 

2". SdJ.aden an Körper und Gesundheit 
3. Schaden an Freiheit 

durch Freiheitsentziehung oder Fteiheitsbesd:tränkung 
4 . Schaden an Eigentum (§§ 51-55, 146) 
5. Schaden an Vermögen (§§ 56-58, 146) 
6. SdJ.aden durch Zahlung von Sonderabgaben, Geldstrafen, Bußen und Kosten (§§ 59-63, 153) 
7. Schaden im beruflichen und wirtschaltliehen Fortkommen (§§ 64-137) 

a) im beruflichen Fortkommen (§§ 65-125) 
b) im wirtschaftlichen Portkommen (§§ 127-137) 

8. Rückwanderer (Soforthilfe, § 141) 

/;nein 
ja I yrn 

ja I ~n 
ja I ~n 
ja I~ 
,Y'! nein 

0nein 
"ja/~ 
_T'nein 

-..Erklärung über anderweitig gestellte Wiedergutmachungsanträge und über die im llinblick aui die Verfolgung durch 
den Nationalsozialismus erhaltenen Leistungen. (Reicht der Platz nicht aus, sinQ entspred1encie Ausführungen auf beson­
derer Anlage zu machen.} 

1. Wurden für die unter Absd1nilt A l und II bezeid111eten Personen wegen der angegebenen Verfol-
gungsgründe bereits Entsd:täd igungs- oder Schadensersatzansprüche gellend gemacht? /' nein 

Bei welchen Stellen im In- und Ausland (Behörden, 
Organisationen, Firmen, Privatpersonen)? Wann? Aktenzeichen 

Sind über diese Anträge bereits Entsd1eidungen ergangen oder Vergleiche abgesd1lossen worden? 
Von oder vor welcher Stelle? Aktenzeid1en? 

./1 nein 

Von welchen Stellen Im In· und Ausland haben die unter Abschnitt A I und [] beze1d1llctcn Personen Geld- oder 
Sachleistungen erhalten (z. B. Behörden, Organisationen, firmen, Privatpersonen)? 

Art der Leistungen: Von welchen St~tten? Wann? RM DM 

2. Wurden für die unter Abschnitt A I und II bezeichneten Personen Rüd<:erstattungsansprüd1e gellend ;,./(' 
gemacht? )'- I nein 

Wegen welcher Vermög\}nsgegenstände? Bei weld1en Stellen? 

Sind über diese Anträge bereits Entscheidungen ergangen oder Vergleiche abgeschlossen 
Von oder vor welcher Stelle'? Aktenzeid1en? 

Aktenzeichen 

Weld1e Wiedergutmachungsleistungen (Red1te, Sachwerte, Geld) haben die unter Abschnitt A I und 11 bezeichneten 
Personen im Rückerstattungsverfahren erhalten? 

Art der Leistungen: Von weldHm Stellen? 

Sind Ansprüche nach Art. 44 Abs. 3 US-REG bzw. Art. 36 Abs. 3 Br-REG bzw. Art. 37 Abs. 3 Beri.-REAO od0r in 
emem Rüd<:erstattungsverfahren nach der VO Nr. 120 der französischen 1\.lii.-Req. an Rück"r~tall ung~"r,',!>lr:ge ab-
gE'lreten word~n? / I npin 
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Dem Antrag sollen beigefügt werden: 

1. Eine Schilderung des Verfolgungsvorganges unter Angabe der Tatsachen, die zur Verfolgung geführt haben 
2. Eine Erl<iuterung de1 Schadensfälle und der Höhe der erlittenen Schäden sowie Angaben über die Art der beanspruchten 

En tschädig ungsleistu ngen 
3. Beweismittel (Ori!]male, beglaubigte Abschriften oder beglaubigte Fotokopien) 

Zum Beispiel: Aufenthallsbesd1einigungen, Geburts-, Sterbe- und Heiratsurkunden sowie Erbnachweise {wenn der 
Berechtigte nicht der Verfolgte ist), Nadnveis der Eigenschaft als Heimkehrer, Vertriebener, Sowjetzonenflüdltling, 
heimatloser Ausländer oder politischer Flüdltling, Nachweis der Aufhebung oder Anderung einer strafgeridlllichen 
Verurteilung sow1e sonstige dem Beweis der Ansptüd!e dienende Unterlagen. 

Folgende Beweismittel 

wurden bereits an .......... .. 

(Gend!t) 

zu 

1.. . 

c 

.. ...................................................................................... oder 
(Behörde) 

(Aktenzeidlen) 

........................................................................... -Verfahren eingereidlt. 

ld! versichere, daß die vorstehenden und in den beigelügten Anlagen enthaltenen Angaben richtig sind. Mir ist bekannt, 
ddf) nad1 § 7 des Gesetzes der Anspruch auf Entschädigung grtnz oder teilweise versagt werden kann, wenn der Berech­
tigte stlh, um Entsd!ädigung zu erlangen, vor oder nadl lokrafttreten des Gesetzes unlauterer Mittel bedient oder wissent­
liL'h oder grobfahrlässig unrichtige oder irreführende Angaben über Grund oder Höhe des Sdladens gemadlt, veranlaßt oder 
'ugelassen hat. 

Nachträgliche Veränderungen, die sich auf 
schädigfY:'sqericn/ u~verzüglich anzeigen . 

'1 a """' l1i '\.1,. "'Y l? .... (Ort) fJ· ................ , den 

diesen Antrag beziehen, werde ich der Entsdlädigungsbehörde bzw. dem Ent-

.. ~. J · .... 5.' 2L. 
(Datum) 

Dem Antrag sind ............... .S:/ .......... Anlagen beigefügt, und zwar: 

! .. .. 

2 ........ . 

3. 

4. 

5. 

6 ....... . 

7 .......... . 

8 ..................................................................................................................................................... .. 

9. ................ ....................................................... .............. .. ................................................. .. 

10 .................................................................................... .. 


